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ProgrammEinladung

08.00–09.00 Uhr	 Anmeldung

09.00–09.15 Uhr	� Begrüßung und Einführung 
Chaoui

09.15–10.00 Uhr	� Monochoriale-diamniale  
Zwillingsschwangerschaft 
Hecher

10.00–10.30 Uhr 	 Lippen-Kiefer-Gaumenspalte:  
		  pränatale Diagnostik 
		  Lebek

10.30–11.00 Uhr 	� Lippen-Kiefer-Gaumenspalte:  
postnatale Therapie  
Schmidt

11.00–11.30 Uhr	 Pause

11.30–12.00 Uhr	 Corpus callosum: fetale Befunde 
		  Chaoui 

12.00–12.30 Uhr	 Prognose bei Erkrankungen  
		  des Corpus callosum 
		  Raile

12.30–13.30 Uhr	 Mittagspause

13.30–14.00 Uhr	 Neuralrohrdefekt:  
		  pränatale Diagnostik 
		  Heling

14.00–14.30 Uhr	 Neuralrohrdefekt:  
		  postnatale Prognose 
		  Stupin

14.30–15.00 Uhr	 Folsäure Prophylaxe:  
		  neue Aspekte? 
		  Machlitt

15.00–15.30 Uhr	 Pause

15.30–16.00 Uhr	 DEGUM Stufe I und II Leitlinien 
		  Sarut Lopez

16.00–16.30 Uhr	 ISUOG Leitlinien 2. Trimenon 
		  Chaoui

16.30–17.00 Uhr	 Mutterschaftsrichtlinien und  
		  Qualitätskontrolle 
		  Heling

17.00 Uhr	 Abschlussworte 
		  Heling

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

die pränatale Diagnostik entwickelt sich immer 
weiter. Stand früher noch mehr die Diagnose
stellung im Vordergrund, so wollen heute die 
werdenden Eltern eine immer genauere Aussage 
zur Langzeitprognose haben. Dies ist mitunter 
schwierig.

Aufgrund der täglichen Arbeit mit der Thematik 
haben wir das zum Anlass genommen, damit eine 
Veranstaltungsreihe zu begründen, die in diesem 
Jahr erstmals starten soll. 

Neben scheinbar bekannten Fehlbildungen wie der 
Lippen-Kiefer-Gaumenspalte und dem Neuralrohr-
defekt, haben wir auch die Balkenagenesie und die 
monochoriale Geminischwangerschaft einbezogen. 

Wir hoffen, damit ein interessantes Programm  
gefunden zu haben. Abrunden möchten wir das 
mit den Leitlinien der ISUOG und der DEGUM sowie 
den aktuellen Mutterschaftsrichtlinien.

In der Hoffnung auf eine rege Teilnahme freuen  
wir uns auf Sie im Mai in Berlin.

Rabih Chaoui und Kai-Sven Heling



Wichtige DatenAnmeldung

Teilnahmegebühr:  �€ 150,–  für Frühbucher bis 31. März 2011 
€ 180,–  bei Anmeldung nach dem 31. März 2011

Nach Eingang dieser Fax-Anmeldung erhalten Sie eine schriftliche  
Bestätigung mit allen weiteren Informationen.
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Fehlbildungssymposium:

Pränatale Diagnostik –  
Beratung und Prognose

SAMSTAG | 28. MAI 2011 
9.00 –17.15 UHR
SOL MELIA HOTEL | BERLIN

Veranstalter:

Pränataldiagnostik Friedrichstraße 147 
Chaoui & Heling | 10117 Berlin-Mitte

Anmeldung per Fax an 0212-2802-436  oder per Post an  

GE Healthcare | Frau Daniela Reiff | Beethovenstr. 239 | 42655 Solingen

Anrede/Titel:

Vorname:

Name:

Klinik/Praxis:

Straße:

PLZ/Ort:

Telefon:

Telefax:

E-Mail:

Datum:		  Unterschrift:

Fehlbildungssymposium  
„Pränatale Diagnostik –  
Beratung und Prognose“

 SAMSTAG, 28. MAI 2011 | 9.00–17.15 UHR | BERLIN

Veranstaltungsort:

SOL MELIA Hotel 
Friedrichstraße 103 
10117 Berlin

Telefon:	+49(0)30-20 60 79 00 
Fax:	 +49(0)30-20 60 79 04 44  
E-Mail:	 melia.berlin@solmelia.com 
www.meliaberlin.com

Organisation und wissenschaftliche Leitung:

Prof. Dr. med. Rabih Chaoui 
PD Dr. med. Kai-Sven Heling 
Dr. med. Anke Sarut Lopez

Pränataldiagnostik Friedrichstraße 147 
Chaoui & Heling 
10117 Berlin-Mitte

Telefon:	+49(0)30-20 45 66 77 
Fax:	 +49(0)30-20 45 66 78 
E-Mail:	 info@feindiagnostik.de 
www.feindiagnostik.de

Teilnahmegebühr:

€ 150,–  für Frühbucher bis 31. März 2011 
€ 180,–  bei Anmeldung nach dem 31. März 2011

Zertifizierung:

Fortbildungspunkte sind bei der Ärztekammer  
beantragt.

ISUOG-zertifiziert	         DEGUM-zertifiziert 

Mit freundlicher Unterstützung durch  
GE Healthcare


